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2. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte-Süd

ASV Altenlingen : SV Bawinkel III 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

Günnemann macht den Sack zu

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte-Süd traf die Mannschaft des ASV Altenlingen am
vergangenen Freitag im 3. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Bawinkel III. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt fixierte Patrick Günnemann. Garant für diesen Heimspielsieg war Rafael Kösters, der
in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 11:8, 11:6, 11:3 gegen Rose / Hackmann fanden Kösters / Kehbel von Anfang an
die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Günnemann / Hölscher verpassten es wenig später indes mit
einem 1:3 gegen Weltring / Laudenbach, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnten Obermeyer / Gornig beim 2:3 gegen Horn / Bojer. Das Spiel verloren
Obermeyer / Gornig dennoch im 5. Satz. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Rafael Kösters beim 11:5, 11:5, 11:6
gegen Manfred Laudenbach. Mit 3:1 hatte Kai Obermeyer im Match gegen Tobias Weltring, das im
Vorhinein als offen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Patrick Günnemann konnte wenig später einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Jannik Horn beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von
über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Genügend spielerische Mittel hatte
Thorsten Hölscher letztlich an der Hand, um sich gegen Felix Rosen durchzusetzen, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Auf dem falschen Fuß erwischte Malte
Kehbel seinen Gegner Aloys Hackmann beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Das
Einzel zwischen Sandra Gornig und Nils Bojer endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die
Gastgeberin. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Lange mit Tobias Weltring ringen
musste Rafael Kösters, bis er seinen Kontrahenten mit 11:5, 12:14, 7:11, 11:4, 11:9 niedergerungen
hatte. Das war nichts für schwache Nerven. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Kösters endete. Es war ein langes Spiel, bis Kai Obermeyer seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Manfred Laudenbach hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber
in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an die Gäste.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Felix Rosen zeigte
Patrick Günnemann seinem Gegner die Grenzen auf. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war
der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 14.10.2022 gegen den
SC Spelle-Venhaus II, während der SV Bawinkel III am 05.10.2022 gegen den TuS Neuenhaus
antritt.

 Statistik:
 ASV Altenlingen

Doppel: Kösters / Kehbel 1:0, Günnemann / Hölscher 0:1, Obermeyer / Gornig 0:1 
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Einzel: R. Kösters 2:0, K. Obermeyer 1:1, P. Günnemann 2:0, T. Hölscher 1:0, M. Kehbel 1:0, S.
Gornig 1:0 

 SV Bawinkel III
Doppel: Weltring / Laudenbach 1:0, Rosen / Hackmann 0:1, Horn / Bojer 1:0 
Einzel: T. Weltring 0:2, M. Laudenbach 1:1, F. Rosen 0:2, J. Horn 0:1, N. Bojer 0:1, A. Hackmann 0:
1


